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G W K - K U R S E  
Brandschutz im Innenausbau 
S C H A A N  - Bei diesem Kurs für Schreiner 
lernen Sie die alten und neuen Normen ken­
nen, erkennen die Brandschutzanforderun­
gen und wissen, wie diese zu lösen sind. 
Folgende Themen werden am Kurstag be­
handelt: 
• Alte und neue Nonnen 
• Veränderungen durch den EWR 
• Brandschutzmaterialien 
• Brandschutztüren 

Der Kurs «Brandschutz im Innenausbau» 
Findet am Samstag, den 28. August von 8 bis 
12 Uhr beim Ausbildungszentrum für 
Schreiner in Schaan statt. Die Kurskosten 
betragen CHF 180.- inkl. Kursunterlagen. 
Annieldeschluss ist Freitag, der 6. August. 
Dieser Kurs ist ein Teil der Unternehmer­
und Mitarbeiterschulung, einem Koopera-
tionsprojekt mit der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta Anstalt. Für Informationen und 
Anmeldungen kontaktieren Sie bitte die Ge­
werbe- und Wirtschaftskammer, Berufliches 
Weiterbildungsinstitut, E-Mail  gwk@gwk.Ii 
oder Tel. 00423 237 77 88. GWK 

Hygieneschulung im Lebens­
mittelbereich für Kaderleute 
SCHAAN - Das Lebensmittelgesetz bzw. 
die Lebensmittelhygieneverordnung ver­
langt im Art. 19 eine Schulung über den 
richtigen hygienischen Umgang mit Le­
bensmitteln. Betroffen sind davon grund­
sätzlich alle Miturbeiter/-innen, die in 
irgendeiner Form mit unverpackten Lebens­
mitteln zu tun haben. Das Seminar trägt da­
zu bei, dass Sie diesen richtigen hygieni­
schen Umgang mit den Lebensmitteln ler­
nen und in Ihrem Beirieb umsetzen können. 

Folgende Themen werden am Kurstag be­
handelt: 
• Grundlagen der Mikrobiologie 
• Hygiene am Arbeitsplatz (Teil II) 
• Hygieneanforderungen 
• Lebensmittelgesetz und -Verordnung 
• HACCP 
• Hygienekonzept 

Der Kurs «Hygieneschulung im Lebens­
mittelbereich für Kaderleute» findet am Don­
nerstag. 2. September von 14.30 bis 17 Uhr 
bei der Gewerbe- und Wirtschaftskammer in 
Schaan statt. Die Kurskosten betragen CHF 
50.00 inkl. Kursunterlagen und Pauscnerfri-
schung. Dieser Kurs ist ein Teil der Unter­
nehmer- lind Mitarbeiterschulung, einem Ko­
operationsprojekt mit der Erwachsenenbil­
dung Stein-Egerta Anstalt. Für Informationen 
und Anmeldungen kontaktieren Sie bitte die 
Gewerbe- und Wirtschaftskammer, Berufli­
ches Weiterbildungsinstitut, E-Mail gwk@ 
gwk.li oder Tel. 00423 237 77 88. GWK 

Hygieneschulung im Lebens­
mittelbereich für Mitarbeiter 
SCHAAN - Das Lebensmittelgesetz bzw. 
die Lebensmittelhygieneverordnung ver­
langt im Art. 19 eine Schulung über den 
richtigen hygienischen Umgang mit Le­
bensmitteln. Betroffen sind davon grund­
sätzlich alle MitarbeiterAinnen, die in 
irgendeiner Form mit unverpackten Lebens­
mitteln zu tun haben. Das Seminar trägt da­
zu bei, dass Sie diesen richtigen hygieni­
schen Umgang mit den Lebensmitteln ler­
nen und in Ihrem Betrieb umsetzen können. 

Folgende Themen werden am Kurstag be­
handelt: 
• Einführung in die Mikrobiologie 
• Hygiene am Arbeitsplatz (Teil I) 
• Hygieneanforderungen 
• Lebensmittelkontrollen 
• Hygiencgrundregeln 

Der.Kurs «Hygieneschulung im Lebens­
inittelbereich für Mitarbeiter» findet am 
Donnerstag, 9. September 2004 von 14.30 
bis 17.00 Uhr bei der Gewerbe- und Wirt­
schaftskammer in Schaan statt. Die Kurskos­
ten betragen CHF 50.00 inkl. Kursunterla-
gen und Pausenerfrischung. 

Dieser Kurs ist ein Teil der Unternehmer­
und Mitarbeiterschulung, einem Koopera­
tionsprojekt mit der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta Anstalt. Für Informationen und 
Anmeldungen kontaktieren Sie bitte die Ge­
werbe- und Wirtschaftskammer, Berufliches 
Weiterbildungsinstilut, E-Mail  gwk@gwk.li 
oder Telefon 00423 237 77 88. GWK 

Rauch als «Brauchtum» 
Das halten Liechtensteiner Wirte von gänzlich rauchfreien Lokalen 

SCHAAN - Was in gewissen 
Staaten dieser Welt als üblich 
und unspektakulär angesehen 
wird, ist in unseren Breitengra­
den eher ungewöhnlich: Nicht­
raucher-Lokale sind in Liech­
tenstein gar völlig unbekannt. 
Das Volksblatt fragte bei Re­
staurant- und Bar-Betreibern 
nach, ob sie sich ein gänzlich 
rauchfreies Lokal vorstellen 
könnten. 
»Martin Rlsch 

Die SBB fährt immer mehr auf der 
«Rauchfrei-Schiene» und bietet 
den Rauchern immer weniger 
Raum in den Zugsabtcilcn, in Ir­
land gilt seit kurzem Rauchverbot 
in den Pubs und ein EU-weites 
Rauchverbot in Lokalen wurde 
ebenfalls bereits angedacht. Den 
Rauchern wird immer mehr die 
Luft abgeschnürt. Zigarettenpreis­
erhöhungen gehören fast zur Tages­
ordnung. Wann kommt das erste 
Rauchfrei-Lokal in Liechtenstein? 
Das Volksblatt fragte bei Liechten­
steiner Wirten nach, ob sie sich ein 
rauchfreies Wirten vorstellen könn­
ten. 

Kommt nicht in Frage ... 
Gmndsätzlich gilt für alle Rau­

cher Entwarnung, so schnell müs­
sen sie nicht draussen stehen, wenn 
drinnen gegessen und getrunken 
wird. Eine völlig rauchfreie Gastro­
nomie ist kaum vorstellbar: «Das 
kommt gar nicht in Frage» oder 

* «Man muss nicht alles den Ameri­
kanern nachmachen», heisst es auf 
Nachfrage bei liechtensteinischen 
Gastwirten. Benny Rutz, Restau­
rant Adler in Bendern, nieint bezüg­
lich Nichtraucher-Lokal: «Das 

Ziemlich umstritten: «Rauchfreies Essen.» 

kommt gar nicht in Frage. Dann hö­
re ich auf. Die letzten 100 Jahre ist 
es auch gegangen», es müsse je­
doch jeder selber wissen. Im Gast­
hof Löwen in Vaduz und im Restau­
rant Central in Schaan wird auf die 
räumliche Situation verwiesen, wel­
che eine strikte Einteilung in Rau­
cher- und Nichtraucher-Zonen ver­
unmögliche. Im Central existiere ei­
ne gute Lüftung, sodass es praktisch 
nie Probleme mit zu viel Rauch 
gebe, meint Walter Risch. Im Gast­
hof Löwen wird auf Anfrage von 
Gästen ein entsprechender, mög­
lichst rauchfreier Platz zugewiesen, 
wie Herbert Krawanju betont. Der 
Event-Veranstalter und Betreiber 
der Sommerbar in Vaduz, Markus 
Goop, sieht die liechtensteinische 
Gastro-Kundschaft als kritische 

Grösse für. qualmfreie Lokale. In 
Liechtenstein wäre für ein völliges 
Nichtraucher-Lokal wohl eher zu 
wenig Kundschaft vorhanden. An­
derswo, etwa in Zürich, könnte er 
sich vorstellen, dass ein derartiger 
Gastrobetrieb lukrativ zu führen 
wäre. «Ich als Nichtraucher würde 
ein Nichtraucher-Restaurant sicher­
lich besuchen.» Für ihn als Veran­
stalter von Events sei es jedoch 
mühsam, an einem Anlass keine Zi­
garetten zu verkaufen. Das haben 
ihm zwei Anlässe aufgezeigt, die 
seine Event-Firma bewusst ohne Zi­
garettenverkauf durchgeführt hat. 

...sind gekommen, um zu essen 
Dass mit einer gezielten Rauch-

Bewirtschaftung nicht gleich die 
Kundschaft ausbleiben muss, das 

beweist das Restaurant Dux in 
Schaan. Dort wird auf strikte Tren­
nung zwischen Raucher- und 
Nichtraucherzone Wert gelegt. 
Edith Thöny dazu: «Wir wollen die 
Leute nicht zum Rauchen animie­
ren, schliesslich sind sie gekom­
men, um zu essen.» Gäste, von de­
nen man wisse, dass sie nach dem 
Essen gerne eine Zigarette rauchen, 
werden in jener Raumhälfte plat­
ziert, wo es einen Abzug gibt. «Vie­
le Menschen stört das Rauchen», 
meint Thöny, deshalb gilt im Dux: 
«Im Raucherstüble, wo es einen 
grossen Ventilator gibt, und auf der 
Terrasse können die Gäste nach Be­
lieben qualmen.» Die Stammgäste 
respektierten die Regelung und vie­
le Nichtraucher würden gerade 
wegen der speziellen Regelung ins 
Dux kommen, sagt Thöny ab­
schliessend. 

Wo man rauchfrei ist und isst... 
Dass Rauchen im Restaurant 

nicht ein unumstössliches Braucht-
tum darstellt, muss seit den ein­
führend genannten Tatsachen nicht 
mehr bewiesen werden. Im Gastro-
und Eventbereich besteht ein 
Nichtrauchermarkt, das belegt ein 
Klick ins Internet: Dort existieren 
bereits Firmen, die sich auf die Or­
ganisation von rauchfreien Anläs­
sen spezialisiert haben. 

Und wer sich für Restaurants 
interessiert, deren Betreiber auf die 
Bedürfnisse ihrer nichtrauchenden 
Kundschaft speziell reagiert haben, 
der findet unter www.rauchfreies-
sen.ch zahlreiche Lokale. Wer wil l ,  
kann seine eigenen Restaurant-
Tipps auf der genannten Seite plat­
zieren. Liechtensteiner Lokale fin­
den sich bei diesem Gastroführer 
nicht. Noch nicht? 

Sommeraktion: Liechtenstein entdecken 
Mit  dem Volksblatt Liechtensteiner Unternehmen 

SCHAAN - Anmelden und ent­
decken - das ist das Motto für 
die Volksblatt-Sommeraktion, 
bei der Sie ab dem 3. August 
dabei sein und Liechtenstein 
von einer anderen Seite kennen 
lernen können. 
• Cornelia Hotor 

Wollten Sie schon immer wissen, 
wie die Ländle-Milch hergestellt 
wird, die kürzlich mit einer Gold­
medaille ausgezeichnet wurde? 
Möchten Sie hinter die Kulissen 
des Kunstmuseums schauen? Oder 
interessiert es Sie, wo heimisches 
Holz verarbeitet wird? Wie wärs 
mit einer Weindegustation in der 
Hofkellerei oder einem Treffen mit 
Regierungschef Otmar Hasler? A l l  
das und noch viel mehr ermöglicht 
Ihnen das Volksblatt zwischen dem 
3. und 13. August. 

Der Startschuss zur Volksblatt-

Am 5. August können Sie mit dem Volksblatt die Hofkellerei besuchen. 

Sommeraktion fällt am Dienstag, 3. 
August um 9 Uhr bei der Menü 
Service AG in Nendeln, wo Lager­
räume, Anlieferung, Kühlräume 
und Produktionsküche besichtigt 
werden können und anschliessend 

ein Brunch auf dem Programm 
steht. Am Mittwoch, 4. August, öff­
net der Milchhof in Schaan ab 9.30 
Uhr die Türen für Sie und zeigt Ih­
nen, wo die goldige Milch herge­
stellt wird. Eine Führung mit an-

besuchen 
schliessender Weindegustation in 
der Hofkellerei ist für den Donners­
tag, 5. August ab 16 .Uhr vorgese­
hen und am Freitag gehts ins 
Kunstmuseum Vaduz. 

Den Auftakt zur zweiten Woche 
macht die Keramik Schädler in 
Nendeln am Dienstag, 10. August 
ab 9,30 Uhr. Am Mittwoch erwartet 
Sie' Regierungschef Otmar Hasler 
im Regierungsgebäude in Vaduz 
um 9.30 Uhr und donnerstags gehts 
ab 16 Uhr zum Frömmelt Holzbau 
in Schaan. Den Abschluss macht 
am Freitag, 13. August, 14 Uhr, die 
Inficon Balzers. 

Anmelden und dabei sein 
Damit Sie bei diesen interessan­

ten und lehrreichen Besichtigungen 
dabei sein können, müssen Sie ein­
zig den untenstehenden Anmelde-
talon ausschneiden und an die 
Volksblatt-Redaktion schicken. Wir 
freuen uns auf Sie! 

oV-

VOLKSBLATT-SOMMERAKTION 
ENTDECKEN SIE LIECHTENSTEIN MIT DEM VOLKSBLATT 

Ich will dabei sein bei (bitte ankreuzen): 
O Dienstag, 3.8., 9 Uhr: Menü Service AG, Nendeln 
O Mittwoch, 4.8., 9.30 Uhr: Milchhof Schaan 
O Donnerstag, 5.8., 16 Uhr: Hofkellerei Vaduz, mit Degustation 

(Unkostenbeitrag von Fr. 10.-) 
O Freitag, 6.8., 10 Uhr: Kunstmuseum Vaduz 
O Dienstag, 10.8., 9.30 Uhr: Keramik Schädler, Nendeln 
O Mittwoch, 11.8., 9.30 Uhr: Regierungsgebäude, Vaduz 

O Donnerstag, 12.8., 16 Uhr: Frommelt Holzbau, Schaan 
O Freitag, 13.8., 14 Uhr: Inficon, Balzers 

NAME, VORNAME: 

WOHNORT: 

TELEFON: 

TALON SCHICKEN AN: 
LIHCHT. VOLKSBUTT, ZOLLSTRASSE 1 3 , 9 4 9 4  SCHAAN 


